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Satzung der Stadt Donauwörth, Lkr. Donauwörth, über den 

Änderungsplan für den Südwestteil des Baugebietes " Stadt-

mühlenfeld" 

Die Stadt Donauwörth er läßt aufgrund der § § 9 und 10 des 

Bundesbaugesetzes (BBauG) vom 23. 6. 1970 (BGBl. I S. 341) 

und des Ar t . 107 der Bayer ischen Bauordnung (BayBO) vom 

1. 8. 1962 (GVBl. S. 179) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 21. 8. 1969 (GVBl. S. 2 63) folgende mit Entschließung 

der Regierung von Schwaben genehmigte 

S a t z u n g : 

§ 1 
1. Fü r das Gebiet "Stadtmühlenfeld" (umfassend die F lu r s tücks -

Nr. 2095/16, 2095/30, 2095/32, 2095/29, 2095/72, 2095/69, 

2095/65, 2095/60, 2095/70 Gem. Donauwörth gilt der vom 

Team 70, Augsburg, im Oktober 1971 ausgearbei te te Ände­

rungsplan, der Bestandtei l d ieser Satzung is t . 

2. Außer den aus dem Plan ers icht l ichen Fes tse tzungen gelten 

die nachfolgenden Fes tse tzungen. 

§ 2 

Ar t der baulichen Nutzung 

Das im Geltungsbereich des Änderungsplanes liegende Gebiet 

wird als a l lgemeines Wohngebiet (WA) im Sinne des § 4 der 

Baunutzungsverordnung vom 26. 6. 1962 (BGBl. I S . 429) fest­

gesetzt . Die Ausnahmen des § 4 Abs. 3 BaunutzungsV werden 

nicht Bestandtei l des Bebauungsplanes. 
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§ 3 

Maß der baulichen Nutzung 

Die in § 17 Abs. 1 BaunutzungsV in der Fassung vom 26. 11. 68 

(BGBl. I S. 1237) angegebenen Höchstwerte für Grundflächen­

zahlen, Geschoßflächen dürfen nicht überschr i t t en werden. 

§ 4 

Größe der Baugrundstücke 

Die Baugrundstücke für ein- und zweigeschoßige Gebäude müssen 

eine Mindestgröße von ca. 190 qm aufweisen. 

§ 5 
Bauweise 

Die Garagen sind mit etwaigen sonstigen Nebengebäuden, soweit 

die Bebauungsplanzeichnung das vors ieht , an der betreffenden 

Grundstücksgrenze zu e r r i ch ten . Ausnahmsweise können sie un­

t e r Einhaltung der gesetzl ich vorgeschr iebenen Abstandsflächen 

an andere r Stelle e r r i ch t e t werden, wenn dadurch die beabsicht ig­

te Gestaltung des Straßen- und Ortsbi ldes nicht beeinträcht igt wird. 

§ 6 
Dachform 

Alle Gebäude müssen mit F lachdächern gebaut werden. 

§ 7 
Dachdeckung 

Die Flachdächer müssen eine Kiesschüttung haben. 
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§ 8 
Fassadenge staltung 

1. Die gesamte Baugruppe muß einheitlich gestal tet werden. 

2. Die verwendeten Mater ia l ien müssen sich auf Beton, Putz 

und Holz beschränken. 

3. Mehrfarbige Ausbildungen der Rolläden sind nicht zu läss ig . 

§ 9 
Kamine 

Die Kamine sind über Dach in Beton auszuführen. 

§ 10 

Gelände 

1. Das natürl iche Gelände darf durch Auffüllung oder Abtragung 

nicht wesentlich veränder t werden. 

2. Die Oberfläche des Erdgeschoßfußbodens darf bei 1- und 2-ge-

schoßigen Wohngebäuden nicht m e h r a ls 0, 30 m über dem end­

gültigen T e r r a i n an der Eingangssei te liegen. 

3. Ausnahmen von d ieser Fes t se tzung können zugelassen werden, 

wenn die beabsichtigte Gestaltung des Or t s - und Landschafts­

bildes nicht beeinträcht igt wird. 

§ 11 
Einfriedung 

Außer den Mauern der Wirtschaftshöfe sind keine s t raßensei t igen 

Einfriedungen zuläss ig . Zäune zwischen den Grundstücken sind 

als Drahtzäune auszuführen, ih re Höhe darf 1,10 m nicht überschre i ­

ten. 



§ 12 

Zugelassen werden Werbeanlagen und Automaten, die in un­

mi t t e lba rem Zusammenhang mit dem Gewerbebetr ieb oder Han­

del stehen. 

§ 13 

Garagen und sonstige Nebengebäude 

1. Garagen und sonstige Nebengebäude dürfen nur innerhalb der 

überbaubaren Flächen e r r ich te t werden. 

2. Sonstige Nebengebäude sind mit Garagen zusammenzubauen 

und in der Gestaltung mit diesen abzus t immen. 

3. Bei beidsei t igem Grenzanbau sind die Garagen einschließlich 

der sonstigen Nebengebäude einheitlich zu gestal ten. 

§ 14 

T e r r a s s e n 

Terassenbe läge sollen mit Rasen eben liegen und nicht über das 

natürl iche Gelände angehoben sein. 

§ 15 

Bepflanzung 

Die Grünflächen müssen eine ausre ichende Busch- und Baumbe-

pflanzung erhal ten . 

§ 16 

Der Bebauungsplan t r i t t mit seiner Bekanntmachung nach § 12 

BBauG in Kraft. 
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§ 17 

Aufhebung 

Der Bebauungsplan v. Dezember 6 5/November 66 der Stadt für 

das Baugebiet "Stadtmühlenfeld", genehmigt mit RE vom 3 0. 5. 67 

Nr. XV - 1499/66, wird für den im § 1 Abs . 1 genannten Ände­

rungsbere ich aufgehoben. 

,^'-;'vl^a&a>uwörth, den Zf, A\C\rl \G\~\? 
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% Stadt Donauwörth: 
yi 

1. Bür*&fermeister 

Genehmigt gemäß § H BBauG 
mit Bescheid vom 20.7.1972 Nr. IV/3 - XX 4^9/72 

Augsburg, 5.Februar 1973 
Regierung von Schwaben 

I.A. 

•Jjy Clamroth 
Oberregierungsbaurat 


